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Begründung

zum Bebauungsplan ''Änderung 111 zum genehmigten Bebauungsplan
Mosenborn'' äer Ortsgemeinde Ka].lstadt

l Die Aufstel].ung des Bebauungsplanes erfolgt aus folgenden
Gründen

Um dem Bedarf an baurelfen Grundsttlcken in (ier Ortsgemeinde
Ka].].stadt gerecht zu werden un(i den Eigenbedar:E an S]ed].ungs
fläche zu decken, hat der Rat der Ortsgemeinde Ka].]stadt in
seiner Sitzung am 28.02.79 die Aufste]].ung des Bebauungspla-
nes ''Mosenborn" besch].assen.

Dieser Bebauungsplan wurde m]t Verfügung vom ].8.05. 84,
Az. : 610-13/63-05/Ka].-]/K], der Kreisverwa].tung Bad Dtlrkhelm
genehmigt .

Im Zuge der Umlegung des 11. Bauabschnlttes dieses Baugebiets
wurde festgestel].t, daß verschi.ebene zei,chnerlsche und text-
liche Festsetzungen des Bebauungsplanes der (Jberarbeltung
Flo r1 1 1 7'' 1' n n

Aus diesem Grund hat der Rat der Ortsgemeinde Kal].stadt in
seiner Sitzung vom 28.01.88 die Aufste]].ung des Bebauungs-
planes ''Änderung ll zum genehmigten Bebauungsplan Mosenborn''
De scnlo s s en

Der Bebauungsp]-an ''Mosenborn, Änderung ll'' wurde mit der
Bekanntmachung vom 29.09.88 gemäß S 12 Satz 4 BauGB rechts
kräftig

Im Zuge der Bebauung des 11. Bauabschnlttes dieses Baugebiets
wurde festgestel].t. daß aufgrund der etwas tieferen Lage
dieses Bereichs eine Anhebung (ier zulässlgen Höhen erforder-
lich ist. Außerdem wurden verschiedene zeichnerische und
textliche Festsetzungen des Bebauungsp]-alles überarbeitet

2 Umfang und Mer]<ma].e des Baugebietes

Die Ersch].meßung des Baugebietes er:Folgt in 2 Bauabschnitten
Die Fläche ftlr den ersten Bauabschnitt ist
im F].ächennutzungsp]-an mit ca
F].sche ausgewi.esen .

1,6 ha

Der Ge]-tungsbereich des Bebauungsplanes
''Mosenborn'' umfaßt ca. 2.49 ha
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Davon liegen im ersten Bauabschnitt 1,50 ha

Von diesem sind im Zusammenhang bebaute
Ortsteile ( $ 34 BBauG) 0,32 ha
Neu ausgewiesene Sied].ungsflächen im
ersten Bauabschnitt 1, 18 ha

1,00 haDer zweite Bauabschnitt umfaßt
Davon sind im Zusairulnenhang bebaut Ortsteile
($ 34 BBauG) 0,08 ha
Neu ausgewiesene Siedlungsflächen im
zweiten Bauabschnitt 0,92 ha

Neu ausgewiesene Sledlungsflächen insgesamt 2,09 ha
Der rechtskräftige F]ächennutzungsp]-an der Verbandsgemeinde
Frelnsheim wei.st dieses Gebiet als ''Wohnbaufläche'' aus .
Dies wird im Bebauungsplan durch dle Ausweisung als ''Allge-
meines Wohngebiet" aufgenommen .

Das Gebiet biegt [m $t[dosten von Ka]]stadt und ste].].t einen
voll.äufigen Abschluß der Bebauung in dieser Richtung dar
Zukünfti.g wird sich Ka]]stadt aus den natür]ichen und ].and-
wi.rtschaft].schen Gegebenheiten in diesem Bereich weiter-
entwickeln .

Das Baugebiet schließt an den Ortskern an. seine bau].sche
struktur ist an die Gesta].tungsprinzipien des Ortskerns
ange].ehnt, soweit dies di.e Gesta]tung eines Einfam]].ien-
Wohngeb[etes zu].äßt

Di.e Ersch].i.faßung für den Fahrverkehr erfolgt über dle K 4
(Karlstadt nach Frelnshelm) als Stichstraße. Nur durch
Ansch]-uß an (ile K 4 kann ei.ne verkehrssichere Anbindung
erfolgen. Kane Anbindung an dle B 271 Ist aus Verkehrs-
s[cherheitsgründfen abzu].ebnen. Ei.ne Ersch]ießung von Süden
her ist zu kostenau fwendlg .

Di.e Gesta].tung der St]chstraße hat wohnumfe].d- und klnder-
freund[ich zu erfolgen. Die Ärt der Ersch].meßung begt]nsti.gt
diese verkehrsberuhigende Gestaltung und laßt auch eine
Reduzi.erung der Straßenbreite zu. Die Trennung von Gehweg
und Fahrbahn Ist zu vermeiden. Dle fußläufige Anbindung an
den Ortskern erfolgt über zwei Fußwege

Der Bebauungsp]-an sieht für dle Ortsrandbebauung eingeschos
säge Häuser mit ausgebauten Dach vor

Die Bauweise variiert zwischen Einze].häusern und Ketten
häusern

Durch di.ese verschiedenen Bauweisen werden zum einen unter-
schiedliche Grundstücksgrößen und deren optima]-e Ausnutzung
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erzielt, zum anderen eine abwechslungsreiche ortsplanerische
Gestaltung. D]e differenzierten Fest].egungen über die Höhen-
entwi.ck]ung der bau].schen An]agen sind zur Erha].tung (ies
Ortsbi].des , durch die Ortskernnähe bedingt. zwingend not-
wendig

Die Bereiche ''B'' mlt ihrer zwelgeschossigen Bauweise liegen
hinter .der Erschlleßungsstraße zum Ortskern hi.n, so daß sich
ei.ne Höhenstaffe].ung hinsicht].ich der Gebäude ergibt, die zum
Ortsrand hin abd.inmt. Optisch wird hierdurch errei.cht, daß
d[e Si].houette des Ortes, aus der Landschaft heraus gesehen,
]-angsam zum Ortskern hin ansteigt und damit an den alten Ort
harmonisch angebaut ist .

Damit dle zwelgeschosslge Bebauung sich jedoch möglichst an
die Dach[andschaft (ies Ortskerns an].ehrt, sind hi.er die Dach-
f[ächen mög].]chst geschlossen zu haften und nur k].eine rauben
bis zu 1 , 50 m Breite zu].essig .

Ki.nderspie]f]ächen sind für jewei].s kleinere Hausgruppen
wohnungsnah in kleineren begrüßten Erweiterungen und Wohn
wegen auszugesta].ten. Weitere Kinderspie]f].schen sind auf
den Grundsttlcken vorzusehen .

Aus gesta].terischen Gründen ist die Begrünung der Straßen
räume mlt einheimischen Laubbäumen vorzunehmen .

Die Versorgung des Gebietes mi.t Wasser erfolgt tiber das
auszubauende örtliche Versorgungsnetz . Di.e Hauptwasserbesel
ti.gong kann direkt über den Hauptsainm].er, Richtung Freins-
heim erfo].gen .

Der Grund und Boden wird je Bauabschnitt von der Gemeinde
erworben und ersch].assen un(i dann wieder an die ortsansäs
sägen Bauwilllgen veräußert .

Der ''Änderungsplan ll zum genehmigten Bebauungsplan Mosel
born" beinhaltet folgende Änderungen
l

2

D[e Baup[atzmindestgrößenfestsetzung entfä].].t(Ziff
der text].schen Festsetzungen)

1.4

Die Straßenbre]te ''An der B].elche'' wird von (ier B 271 aus
In Richtung Osten bis einschli.ej31ich FI.-Nr. 246/2 von
6 m auf 5 , 50 m reduziert.

3 Die Kanaltrasse (ies verrohrten Vorfluters ist als Leltungs
recht aus zuweisen .

4 Än der Südseite der FI.-Nrn. 312/1, 313/2, 314 und 315/2
ist eln 3 m breiter Wirtschaftsweg auszuweisen. um die
südlichen Restflächen bewirtschaften zu können.

5 Der auf der Ostseite der F]..-Nr. 315/2 verlaufende Wi.rt
schaftsweg Ist mit 2,77 m, der auf der Ostseite der
FI.-Nrn. 233/2 un(i 234 verlaufende Wlrtschaftsweg mlt
3 , 50 m Breite auszuweisen .
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6 Für die F],.-Nrn. 233, 23/2, 234. 235 und Tei.]f].schen aus
236 wird als bauliche Nutzung Gebietstyp ''C" ausgewiesen,
wie im 1 . Bauabschnitt

7 F]..-Nr. 292/5 wird ganz i.n den Geltungsbereich (ies Bebau
ungsplanes ei-nbezogen .

Der ''Änderungsplan 111 zum genehmigten Bebauungsplan Hosen
born'' be]nha].tet folgende Änderungen:

l Änderung der textlichen Festsetzung Nr 1.7.1

a) Di.e Oberkante der ''Rohbaudecke Kellergeschoß'' darf in
der Mitte der überbauten Fläche eine Höhe von 1,19 m
nicht übersteigen

b) Die Festsetzungen Nrn. 1.7.2 und 1.7.3 bezüg].ich der
zulässigen First- und Traufhöhen sind analog angepaßt

2 Ergänzung der text[[chen Festsetzung Nr. ].].] der ört].]
chen Gesta].tungsvorschriften, daß auch ''Mansarden-Walm-
dächer'' zuges.assen werden

3 Ausweisung des Grundsttlcks FI
(Mischgebiet)

Nr 282/5 a].s MD-Gebiet

4 Ausweg.sung des Grundsttlcks FI . -Nr
Verkehrsfläche(Straßenfläche)

28 5/8 als öffentli.che

Änderungen oder Erweiterungen des räumlichen Geltungsberei
ches des Bebauungsplanes wurden nicht vorgenommen.

3 Bei der Verwirkt.ichung des Bebauungsplanes entstehen etwa
fo.agende Kosten :
Straßenbau ca . DM 240 . 000 , --
Kanallsati.on ca. DM 90.000,--
Wasserversorgung ca. DM 305.000,--

Hiervon tragen die Orts
gefäßen Anteile .

und Verbandsgemeinde ihre satzungs

Die Versorgung des Gebietes mit Gas wird von der Pfalzgas
vorgenommen. Die Pfa]zwerke AG wird eine Verkabe]-ung der
Stromversorgung durchführen .

Di.e Kosten der Gas- und Stromversorgung wer(ien von der
Pfad.zgas, Frankenthal, und der Pfalzwerke AG, Ludwigshafen.
übernommen, di.e ihrerseits Baukostenzuschtisse von den
Anschlußnehmern erheben .

Kallstadt , den 17 . 04 . 90

ä" ,,g%M Bestandteil
angezeigten

Mü].ler
Ortsbürgermeister

rungsplailes
ürkheim
q$:.4.€gP
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Bestätigung

Die Begründung vom ].7.04.90 zum Bebauungsp].an ''Änderungsplan lll
zum genehmigten Bebauungsplan Mosenborn" der Ortsgemeinde Kall-
stadt hat zusammen mlt den zeichnerischen und textlichen Fest-
setzungen des oben genannten Bebauungsplanes vom

11. 05 . 90 bls 13 . 06. 90

in den Diensträumen der Verbandsgemelndeverwaltung Frelnshelm
öffent].Ich ausgelesen .

Die Aus].egung wurde im Amtsblatt der Verbandsgemeinde Freinshei.m
vom 03 . 05 . 90 öffentlich bekanntgemacht

Karlstadt. den 2 2. /i

C""4@@",'
Mü]. le r
Ortsbürgermeister


